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1. Die Heimat der Hamster:

Syrien liegt in Asien. Dort kommt der Syrische-Goldhamster her. Wenn man vom Goldhamster spricht, meint man meistens den Syrischen-Goldhamster, da er bei uns am häufigsten gezüchtet wird. 
Über diese Hamster sollte man wissen, dass man sie normalerweise nicht zusammen halten kann. Ich habe jedoch zwei zusammen gehalten, die wir später auch trennen mussten. Das gelingt aber nur in Ausnahmefällen, wenn sie aus einem Wurf stammen und sich von Anfang an kennen. Meine waren aus einem Wurf und es klappte trotzdem nicht. Eigentlich sind sie Einzelgänger. 

Aus den Wüsten und Steppen Asiens kommt der Zwerghamster her. Dort entdeckte man winzige braune oder auch graue Hamster. Diese Hamster gehören zu den Zwerghamstern und wurden seit 1937 zuerst nur als Versuchstiere nachgezüchtet. 
Mittlerweile wurden sie als Alternative zum Goldhamster als Haustiere bei uns heimisch und erhielten den Namen “Chinesischer Streifenhamster“. Als Jungtiere haben sie graues Fell, welches später braun wird. Im Sommer wird das Fell im Gesicht graubraun. Das Unterfell ist weiß. Am Rücken des Tieres verläuft ein dunkelbrauner Streifen. Die Hinterfüße sind mit Fell bewachsen. 
Obwohl dieser Hamster nur halb so groß ist wie ein Goldhamster, benötigt er einen größeren Käfig, da er einen ungeheuren Bewegungsdrang hat. Da der Streifenhamster ursprünglich in kälteren Regionen beheimatet ist, sollte die Zimmertemperatur nicht mehr als 20° betragen. 
Der Zwerghamster ist für Kinder sehr geeignet, da er viel weniger aggressiv ist wie ein Goldhamster. Seine Lebenserwartung liegt bei drei Jahren. 


2. Wie viele Hamster-Arten gibt es und wie heißen sie?:

Es gibt in Eurasien 16 verschiedene Arten. Die bekanntesten sind:

Chinesischer Streifenhamster

Rostroter Goldhamster

Teddyhamster, kurzhaarig

Teddyhamster, langhaarig

Schecken-Goldhamster

Dsungarischer Zwerghamster

Beige (Creme) -farbener Goldhamster

Syrischer Goldhamster

3. Hamster-Rassen auf einen Blick:

Rassen			Aussehen			Eigenschaften 

Goldhamster			Größe: etwa 15 cm		robust, vital; besonders weidlich
(Wildfarbener 		goldfarben, am Bauch	aggressiv gegenüber 
Goldhamster)	 		weiß				Artgenossen 
_________________________________________________________________
Schecken-Goldhamster	meist asymmetrische	nervös, schreckhaft, schwieriger 
Scheckenzeichnung in	zu zähmen; anfällig gegen wildfarben, beige, braun,	Krankheiten; Pärchenhaltung 
grau und schwarz		kaum möglich
_________________________________________________________________
Russenhamster		weißes Fell mit		wird schnell zahm; 
dunkleren Abzeichen	friedfertig gegenüber 
an Nase, Ohren,	 	Artgenossen; eingeschränktes 
Schwanz und Füßen;		Sehvermögen; zarter als 
dunkelrote Augen 		wildfarbener Goldhamster
_________________________________________________________________
Beigefarbener		gleichmäßig beige, 		vital, wird schnell 
(Cremefarbener)		Unterseite etwas		zutraulich, ausgeglichen; 
Goldhamster                    heller			friedfertig gegenüber 
			Artgenossen.
_________________________________________________________________
Teddyhamster		sowohl kurzhaarig als	wird schnell zutraulich;
(Satinhamster)		auch langhaarig,		Haltung mit anderen friedlichen
plüschartig, seidig		Hamster-Rassen möglich,
glänzendes Fell; kleiner	untereinander eher nicht
als wildfarbener 
Goldhamster 
_________________________________________________________________
Langhaar-Goldhamster	langes, seidiges Fell,		besonders gutmütig, auch 
(Angora-Hamster)		wildfarben gescheckt	gegenüber Artgenossen; 
creme, grau			braucht Fellpflege mit 
grobzinkigem Kamm 
_________________________________________________________________
Zwerghamster		Größe: etwa 11cm.		junge Tiere werden leicht zahm, 
(Chinesischer			Jungtiere graues,		ältere nur sehr selten.
Streifenhamster)		ältere Tiere bräunliches	Weibchen aggressiv gegen 
			dichtes und weiches 		Männchen
Fell; dunkler 
Mittelstreifen 
von Stirn bis Schwanz 
(Aalstrich) 


_________________________________________________________________
Dsungarischer		Größe: etwa 9 cm.		gutmütig, auch gegenüber
Zwerghamster		Graubraunes Gesicht, 	Artgenossen 
übriger Kopf und 
Ohren dunkelbraun 
bis schwarz; Bauch 
und Füße weiß; Analstrich 


4. Wie und womit pflegt man Hamster?:

Man sollte einen großen Käfig kaufen mit Etagen und Leitern. Die Hamster sollten darin klettern können. Im Käfig brauchen sie folgende Einrichtung: Eine Toilette mit Vogelsand und einen Futternapf mit extra Hamsterfutter, weil es ja auch für andere Tiere Futter gibt, aber auf das Futter kommen ich später noch mal zurück. 
Sind zwei Hamster im Käfig, kann man oder genauer gesagt muss man ihnen mehrere Häuser geben, damit sie darin getrennt schlafen können. Hat man nur einen Hamster kann man ihm auch zwei Häuser geben, dann nimmt er das eine zum Schlafen und das andere für seinen Futtervorrat. Er kommt aber auch mit einem Haus aus. 
Man kann auch ein gebautes Nest kaufen, aber das ist nicht so schön für den oder die Hamster, weil sie lieber selbst ihr Nest bauen. 
Damit der Hamster gesund bleibt, sollte man ihnen zum Trinkwasser Vitamine beimischen. Wenn man ihnen jedoch einmal Vitamine gegeben hat, muss man ihnen immer welche geben, weil ihr Körper sich daran gewöhnt hat. Also sollte man sich vorher überlegen, ob man auf die Vitamine verzichten möchte oder nicht. 
Sehr wichtig ist auch, dass sie eine Knabberstange bekommen. Die brauchen die Hamster damit sie sich ihr Futter wie in der Natur erarbeiten können und zum Wetzen ihrer Zähne. 
Ein Wetzstein ist auch wichtig zum Zähne wetzen, ein Salzstein damit sie auch manchmal etwas Salz bekommen und gelegentlich Süßholz zum Knabbern, das kann man auf der Kirmes kaufen. 
Man kann ihnen auch mal Leckerlies (Ergänzungsfutter) geben, aber nicht zuviel, denn das vertragen sie nicht und könnten davon sterben. 
Hamster mögen auch gerne Obst und Gemüse, aber nur kleine Stücke und bestimmtes Obst wie Weintrauben, Äpfel, Bananen, Erdbeeren, Orangen, Apfelsinen und Mandarinen und bestimmtes Gemüse wie Tomaten, Salat ohne Soße und Möhren. 
Sie essen auch Hundekuchen, es ist unglaublich aber es stimmt! Und dann wollte ich noch erwähnen, dass die Hamster für ein Leckerlie auch Männchen machen =)


5. Womit die Hamster spielen: 

Hamster brauchen viele Spielzeuge und Bewegung. Wenn man sie nicht in der Wohnung frei laufen lassen kann, lässt man sie in einer Hamsterkugel laufen, am Tag mindestens eine halbe Stunde. Diese Kugel bekommt man in jeden Zooladen. 
Man kann auch andere Spielsachen kaufen z. B.: Ein Schloss, eine Brücke, ein Labyrinth, eine Burg, ein großes Glasgefäß mit Stroh und eine Vogelleiter zum Klettern und für die Gymnastik. 
Außerdem brauchen die Hamster unbedingt ein Laufrad, denn in der Natur laufen sie ungefähr 8 km am Tag. Wenn sie nicht in einem Hamster-Laufrad rennen können, werden sie dick und fett. 




6. Tips über das Spielen mit Hamstern:

Sie nie beim Schlafen stören, auch nicht zum Spielen, da sie sonst sauer werden. 

Sie in Ruhe lassen, wenn sie nicht mit uns spielen wollen, weil sie dann beißen. 

Sich immer die Hände waschen bevor man sie zum Spielen holt. Sonst denken sie, dass die Hand zum Essen ist. 

Sie in Ruhe lassen, wenn sie der Hand entweichen.

Und nie zu fest in die Hand nehmen, weil sie sonst ersticken können. 


7. Wie die Hamster schlafen:

Die Hamster brauchen zum Schlafen Hamsterwolle oder Hamsterwatte. Sie legen sich entweder auf die Wolle/Watte oder sie wühlen sich hinein. Das heißt, sie bauen sich ein Nest. 
Hamster fühlen sich auch in Tonhäusern sehr wohl. 
Sie können auch in einem Hochbett schlafen, das ist ein Hamsterhaus mit einem Gestell darunter. Dieses Gestell hält das Haus in der Luft und damit sie nach oben kommen, ist eine Leiter dran. 


8. Wie die Hamstermutter mit ihren Kindern umgeht und wie wir es machen sollte:

Wenn man sehen will, ob mit den Hamsterbabys alles in Ordnung ist, muss man sich einen dünnen Zweig besorgen. Den braucht man, weil man ja nicht so einfach die Kleinen anfassen darf, denn die Mutter nimmt sie dann nicht mehr an, aber darauf komme ich gleich noch mal zurück. Mit diesem Zweig kann man durch den Käfig die Kleinen anstubsen und sehen ob sie in Ordnung sind. 
Es geht aber auch anders und zwar: Man macht den Käfig auf und ist dabei ganz leise, damit die Hamstermutter nichts bemerkt. Falls sie es doch bemerkt, fängt man später, wenn die Hamstermutter wieder schläft, noch mal neu an. Auf jeden Fall, wenn der Käfig dann leise aufgemacht wurde, nimmt man Einstreu und reibt damit schön beide Hände ab. Das ist dazu da, damit die Hände den Geruch der Hamster annehmen. Falls man das nämlich nicht macht, haben die kleinen Hamster nach dem Anfassen nicht mehr ihren alten Geruch. Die Mutter nimmt sie dann nicht mehr an, weil sie denkt das es nicht ihre Kinder sind und will nichts mehr mit ihnen zu tun haben. Macht man es jedoch wie ich gerade beschrieben habe, kann man die Kleinen kurz nehmen und sehen, ob alles in Ordnung ist oder wenn man genau hinsieht, auch sehen welches Geschlecht sie haben. 


9. Wie sich Hamster verhalten.

Was wir an Hamstern beobachten	Was Hamster uns damit sagen 

Abmagern, lustloses Verhalten,		Ich bin krank oder alt
stumpfes Fell, entzündete Augen

Auf den Rücken legen und Zähne		Ich habe Angst. Wenn ich angefasst werde,
blecken					muss ich mich wehren

Beim Streicheln weglaufen			Ich habe genug

Eifrig Nistmaterial eintragen		Ich bekomme Junge und möchte meine Ruhe 
haben

Gähnen					Ich bin angenehm schläfrig und fühle mich
behaglich

Genüßliches Putzen, im Einstreu		Ich fühle mich wohl
wühlen, Futter eintragen und
munteres Herumturnen im Käfig 

Gereizt sein					Ich kann nicht in Ruhe schlafen
ich werde zu viel herumgetragen

Knurren, Brummen, Quieken		Ich möchte in Ruhe gelassen werden 

Männchen machen				Ich habe etwas Interessantes entdeckt 

Teilnahmsloses, stumpfes Verhalten	Mir ist langweilig. Ich brauche Anregungen 

Zusammenzucken				Ich bin über ein Geräusch erschrocken 


10. Die Körpersprache der Hamster:

Was der Hamster macht		Was das bedeutet 

Am Boden entlang schleichen	Unsicherheit in unbekannter Umgebung 

Aufblasen der Backentaschen	Drohen 

Ausgiebiges, genüssliches		Behaglichkeit, innere Ruhe 
Putzen

Heben beider Vorderpfoten	Abwehrbewegung bei Männchen, das von 
Weibchen angegriffen wird

Luftsprünge				Übermut, gute Laune 

Männchen machen			Aufmerksam oder Aggression 

Nach hinten gerichtete Ohren	Müdigkeit, Unsicherheit 

Regloses auf dem Rücken 		Abwehr, Angst 
Liegen

Stelzbeiniges Gehen mit steil 	Furcht, Unterwerfung junger Hamster 
Nach oben gestrecktem 
Schwanz 

Strecken				Behaglichkeit, Ruhe 

Unvermitteltes, ausdauerndes	Erschrecken 
Putzen

Zusammengefaltete Ohren		Aufmerksamkeit 

Zusammenzucken			Erschrecken 







11. Die Lautsprache der Hamster:

Was der Hamster äußert		Was das bedeutet

Fauchen				Drohlaut beim Angriff oder beim Paarungsvorspiel 

Kreischen				Abwehr und große Angst bei Bedrohung durch Gegner 

Zähneklappern			Aggression, ernsthafte Warnung an den Gegner 

Quieken				Aggression, Begleitlaut bei kleineren Rangeleien 

Knurren, Brummen			Aggression, Laut des Männchens nach Begattung 

Fiepen					Ruf des Verlassenseins junger Hamster 


12. Was tun wenn der Hamster krank ist?:

Wenn der Hamster Schnupfen hat, kann es daran liegen, dass der Käfig zu nah am Fenster steht und der Hamster dadurch Durchzug bekommen hat. Dann sollte man den Käfig nah an die Heizung stellen oder wenn er am Fenster steht, immer das Fenster zulassen. 
Beim Lüften stellt man ihn dann an den alten Platz oder wenn das nicht geht in einen anderen Raum, wo schon gelüftet ist. Hauptsache ist, dass der Hamster nicht nochmals Durchzug mitbekommt. 
Wenn es schlimmer ist, das er z.B. blutet oder verfilztes Fell hat und entzündete Augen, muss er so schnell es geht zum Tierarzt. Wenn er sich jedoch gar nicht mehr bewegt ist er leider tot. (Das alles gilt auch für andere Käfigtiere.) 


13. Was ist hamstern?:

Hamster haben Hamsterbacken. Diese Backen sind dazu da, das Hamsterfutter in ihr Haus zu bringen, weil sie es ja nicht in die Hände nehmen können. Sie setzen sich in den Futternapf, nehmen das Essen in den Mund und stopfen sich die Hamsterbacken voll. Dann tragen sie es bis zu ihrem Haus und legen alles genüsslich in ihre Vorratskammer. 


14. Futterneid bei Hamstern:

Manchmal kann es zwischen zwei Hamstern zu Futterneid kommen. Dann schnappt sich der eine das Futter, läuft damit weg und der andere hinterher. Das kann entweder lustig werden oder auch zum Kampf führen. Meist bekommt der zweite aber etwas ab und sie teilen es 
15. Speiseplan:

(Zwerghamster benötigen nur die Hälfte der angegebenen Mengen) 

Wie oft		Welches Futter		Welche Menge 

Täglich		Körnermischfutter		15 g ( 2 Teelöffel ) 

Grünfutter			kleine Handvoll 

Saftfutter			nach Belieben, zum Beispiel: 
1 Apfelschnitz, 1 Blumenkohlröschen 

Mehlwürmer			2 bis 3 

Trinkwasser			unbegrenzt 
_________________________________________________________________
alle 2 bis 3 Tage	Fleisch			kleines Stückchen 

Joghurt			1 Teelöffel 

Quark				1 Teelöffel 

Wiesenheu			kleine Handvoll   
_________________________________________________________________
1 mal pro Woche	Zweige zum Nagen		nach Bedarf 

Hundekuchen			1 Stück 


16. Auf folgendes muß man beim Hamsterkauf achten:

Das die Augen glänzen und nicht entzündet sind. Entzündungen kann man daran erkennen, dass die Augen zugekniffen sind. 

Das dass Fell nicht verfilzt ist, sondern so, dass man mit einer Hamsterbürste ohne Probleme durchs Fell gleiten kann. Wenn man nicht ohne Probleme durchs Fell gleiten kann, ist der Hamster wahrscheinlich krank. 

Auch sollte man darauf achten, dass man sich keinen älteren Hamster kauft, weil man sonst nicht so viel von ihm hat. Sie werden meistens nur zwei Jahre alt. Wenn man sich Hamsterbabys im Alter von 6 – 8 Wochen kauft, kann man sich länger an ihnen erfreuen. 


17. Wichtige Informationen:

Wenn man den oder die Hamster kauft, sollte man dabei einen großen Käfig nehmen und keinen Kleinen, damit sie genügend Platz haben. Das ist sehr, sehr wichtig, denn die Hamster werden bei zu wenig Bewegung nicht alt. 

Wenn man sie nach Hause gebracht hat, muss man sie drei Tage in Ruhe lassen, damit sie sich an die neue Umgebung gewöhnen können. Danach kann man sie für ein paar Minuten täglich herausnehmen und die Zeit langsam auf eine halbe Stunde pro Tag steigern. 

ACHTUNG!  Man darf die Hamster nie und nimmer baden. Es ist nicht schlimm wenn sie ein paar Tropfen abbekommen, aber nicht in die Wanne stecken! Sie vertragen kein Wasser und können davon sterben, weil sie sich sehr leicht erkälten. Außerdem sind Hamster sehr reinliche Tiere und putzen sich regelmäßig selbst. 

Hamster können sieben Monate oder ein Jahr, mit guter Pflege auch zwei Jahre alt werden, der Rekord liegt bei vier Jahren. 


18. Quiz.

1. Was muss man beachten, wenn man sich einen Hamster kauft? 

A.	Das sie keine entzündete Augen haben und das daß Fell ordentlich ist 
B.	Das sie süß sind 
C.	Was für eine Art es ist 


2. Wie alt werden Hamster? 

A. 2-3 Jahre 
B. 1-8 Monate 
C. 2-3 Wochen 


3. Wie viele Hamstersorten gibt es? 

A. 4 
B. 8 
C. 16
 

4. Was darf man nicht mit Hamstern machen? 

A. Nicht mit ins Bett nehmen 
B. Nicht frei herum laufen lassen 
C. Nicht Baden 


5. Wie heißt der Hamster der in Syrien gefunden wurde? 

A. Streifenhamster 
B. Syrischer Goldhamster 
C. Beige (Creme) -farbener Hamster 


Viel Glück! 



Ich danke euch, dass ihr mir so aufmerksam zugehört habt und würde mich freuen wenn ihr etwas Neues über Hamster gelernt habt. 



19. Richtige Antworten vom Quiz:

1. Was muss man beachten, wenn man sich einen Hamster kauft? 

Richtige Antwort: A. Dass sie keine entzündete Augen haben und das daß Fell ordentlich ist 


2. Wie alt werden Hamster? 

Richtige Antwort: A. 2-3 Jahre 


3. Wie viele Hamstersorten gibt es? 

Richtige Antwort: C. 16 


4. Was darf man nicht mit Hamstern machen? 

Richtige Antwort: C. Nicht Baden 


5. Wie heißt der Hamster der in Syrien gefunden wurde? 

Richtige Antwort: B. Syrischer Goldhamster 
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